
DaDurch die alfchen Begriffe rfitreuen, aret, Nes ZUewird,
die man fich OÖff über fie macht«, Er mill gerade DO Beten abzog, un jene
fich nur auf Qie großen Lehrer Ort er Offenbarung, 10a$ uns
ftüßen, en Oomas, Bonaventura, chleier ODer gar \rgernis wWwerden
Nannes DOM Kreuz, Franz Ol  ;  N ales un© en
Therelia. Vor allem 0as$s priefter  e en mit

So iDerDden über Die aftur OPs myfti= Gott un Oen Menifchen wirft dieles Buch
chen Betens, über O0as Verlangen nach Dder hellen chein (vgl S, 85-105!) Fs vertie
eingegolflenen Beichauung, über Die Or= unÖ Prneuer' nach un auben
bereitung Dazu unÖ über Die notmendDigen Licht eines packenven Gottesgedankens.
Grundläge ZUuUr Leitung der be  au Freilich, IDer nicht mwertaufgeichloffen ift
Seelen exchtensmwerte Orfte gefagt FEin für 0ags Geiftige, empfinDdet hier IDveOPTr die
ro Der Lehren find en Dringlichkeit Dder Not noch eren Er=
Dder Therefia unÖ ihres chülers, Ors leichterung.

oNannes reuZ, ntnommen. Der erialler ift rOolTellor er Theologie
Das üchlein feinen en noch Innsbruck, Das nicht nebenfächlich

erhöht haben, Dogmatilcher für 0as Bu  S In er Mühelofig=
Sicht chärfer gefchieden @, ID all keit leiner prache verbirgt fich viel char!
gemeine katho Lehre ift, theo. finn und eine Beherrichung Oes chriftlichen
logifche Meinung unÖ nur Ddie Meisz Gedankengutes, die fich leiften Kann,

Qie Grenzen P$g Lehrhaften verlallen.NUuns ruppe DON Theologen. Auch
Die YP DO en en 0es eiligen Mit feiner Seelenkenntnis, er ans
Geiftes alg Dder Grundlage unQ Dder rund.  =  = mer Oaß fie S innerlichen en

unÖ Deliter Menichenliebe ammt, nimmkraft DPs my  en Lebens ift Ooch icht
10 klar, mie arrigou vorausiegt. er erlaller Dden Bruder lamt feinen Klas=
Ebenfo IDAare Pg ankensmwert gemwelen, gen mit DOTFr feinen Gott, en Schweigen
unier en DO Den empirifch:  piycho= zu ungeahn tröftenden Antmort
logifchen Vorgängen Qes mY  en Betens werden aßt Zeller S, J.
in die Dogmatifche Schau hineinzunehmen.
Die unÖ 61 mitgeteilte über Die göttliche Gabe Dder Vollkom

menheit. Von D Dr. I1homas M i=MyTtik, Die er Therefianiiche Kongreß Zu
MaDri0 1923 herausarbeitete, egen Durch O, S, 80 (96 nnsbruck 1,

ihre are Befonnenheit unÖ tiefe enntin1iıs Leipzig 1938, F, Rauch. Geb }  s S 9,70,
kart, 1.80Dden un! nahe, praktifchen Leit

en er YyICı aran anzulchließen. Die Schriftf qus Vorträgen entftanden.
E, Bömingshaus S, J. Sie bietet keine Yheorie Oes geiftlichen

Lebens, wohl aber mwertvolle Vorftöße
or in chmweigen. Von Karl eine Richtung, DoOnNn Dder 1DIir eine Vers

Rahner &8 J. (120 $.) nnsbruck O,  ° tiefung er re vDoOn er ollkommen=
1938), Rauch. arft. D 1.80, Leinen heit un vielleicht auch eine Syitematik
M 2.70 rıDarfen XDen.
Das Buch ift ein Un eines, 09as Die Vollkommenheit erfcheint hier als

Das vollkommene »Geifte«Ichwer fallen muß, mweil [() Vemütig i
Not alg feinen unÖ© weigen als Chrifti Wir lernen fie kennen als »Oen
feinen Erfolg anzuerkennen. ber ein Ge= Befi6 ellen, S Ddes Vaters unÖ ID
bet, 0Oas en angeht, meil C“ amen Dder Sohn uns zeig alg fein igentum«
OPS$S Menichen gefprochen (S 68). »Der ipfel der Vollkommenheit

Selten mir 19 viel grün Befreien befteht alfo arın, Daß 1DIir neben Dder
Teilnahme göttlichen en der naauf einmal ausgefprochen 1DIie Ddielen

zehn apıtein über Oen »Gott eines Lez auch teilnehmen —_  w dem lebendDigen un
Dbens«, Man hat DON Zu Oen DON Der Durchfitrahlten Wiffen des

eiligen eiltes um en Austaufch gött=Eindruck, Oomme hier ger: 09as
Sprache ODer vieilmeNr, mwWDervde Ddie chen Lebens twilichen ater un n«
DveriIoONnNeENDe rme 0OPs$s Gebetes getras 69) Sein Geift aber uns, ivenn

gen Die nnerite Unruhe un 0as mir ihm en mwollen, Oas terben
nıe ausgelprochene Fragen OPs$s religiöfen Chrifti auf nehmen als emwiIig MWir=
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en .  R7 tra gé‚n Die nfer den Den let{teft Jahren erfchie=»mortificatio Christi«, das Myfterium Oes nenen Darftellungen er eu  en LiteraturzTodes Chrifti, an uns aber OPs °  es gefchichte en die hier aufgeführten 0as
Chrifti DOTFr em im  en Sinn. 1er gemeinfam, Oaß fie fich nicht gsrundfäglich
mMWDiIirü mohl einfeitig er Rultifche Sinn auf Oas vOrmwmiegenNO afthetifch wirkende

Schrifttum beichränken. Die methodDifchen
alzetiiche Sinn überfehen mMWDird, Wir han-=
Dder »Abtötung« betont, ohne Daß er

inmanDde ein folches Verfahren
eln, mir vollziehen, 1IDIr ahmen nach, brauchen nicht nochmals e  1 Zu IDe?:

Chriftus leinem 00e unÖ leiner en (vgl. 1e Zeitichrift 129 11932]
uferftehung einmal und mm mwieder 401-404).
für alle Zeiten vorgelitten unÖ vorgelebt 1. Koch ruckR nach Qem Willen
haft 1elje Wahrheiten 1iin0 grun 0OPs erlages Qie vorausgehende AuflageegenD für unfler Tugendleben, Die ugen:  =  = vDOoOn Vogts Darftellung er eu  en Litera:  =
den, Oie IDIr als en üben, findD fur Dis 1000 unve  Dert ab SOMmeit iftWahrheit Offenbarungen Dder verklärten alfo Das ım Tatlächlichen reichhaltige Werk
Menichheit Chrifti Ourch Den eiligen noch mer DON er in Oiefler Zeitichrift
Geiflt. Die Ausmirkungen OPs$s Frfülltieins (BDd 108 [1925] 9297 f.) Durch Beifpiele be:
DO Chrifti zeigen fich au  ch.  =  = legten Auffaffung efragen, alg ob eine
lich den Kardinaltugenden, QOie hier lidberalprotefitantiiche Geifteshaltung en:  =
nur in ihrer übernatürlichen Bedeutung ber er katholifchen Qie eigentlich Ddeuft:
auseinanDergelegt werden. Iche P, KOoch hat aber auberdem

Die »göttliche Gabe er ollkommen: Oie fehr rauchbaren Literaturangabenheit« er  ein Ourch Dieles Buch ogts ergänzt unÖ Oie ÖOrei leßten Kapitel
Weifle als ebens unÖ eritrebensmwer: un® Oes andes, Die DO Barockfchrifttum OPs

Pies S, J 17. JahrhunDerts handeln, mift Qem ZUGE:tiefgr begründet.
hörigen Literaturverzeichnis neu geichrie  =Literaturgefchichte ben. Seine Würdigung Qer bedeutenden

1, Geichichte Qer Deutichen Litera=z katholifchen Dichter Dieles JahrhundDerts
iit DOMN erfreulicher Sachlichkeit, mMAas auchfur DO en en Zeiten

DIis Zu egenmwart, Von rıe mwohl entichieden verlucht werven,
rich ogt unÖ Max och 5, Aufl,, en ehalt erYiGrimmelshaufens,

Der Doch le re DOT der Öpfungneu bearbeitet un ermeitert DO
K O ch. I, g0 u. 498 S 110 Bilder) leines »Simplicilfiimus« katholifch 1007>=
Leipzig 1934, Bibliographifches nititut. Oen IDar, einfachhin als »Erbe utNer:!  en
Geb 9050 Geiftes« anzulfeh

9., Geifchichte Der Deutfchen Litera= 9, Imer DON Jahren ift Y1$9=
fUur DIis Zu Ausgang OPes ittel- gelungen, fein Ourch QPs Stof:
alters, Von Guftavp Ehrismann. fes un© Dder Literaturangaben hoch ber
I, Teil: Die mittelhochdeutiche Literatur, alle GefamtDarftellungen 0OPs mittelalter.
Schlußband., 80 (XVII U, 7090 Münsz ichen Schrifttums eu  er Sprache MDOT:  =
chen 1935, Be  S Geb 94, — ragendes Werk abzufchließen. Nur als

Endergebnis langen akRademi  en LehrensDeutiche egenreformation un©
eutiches Barock Die eutiche Li und ÖOr  PnNs ift ein Iolches Buch mit fei. 7teratur eitraum OP$s JahrhunDerts., nen Zehntaufenden biographifcher, text

gefchichtlicher,Von Paul Hankamer., 80 u. 544 geiftesgeifchichtlicher und
Stuttgart 1935, Meßgler. 13,.50 formgeilfchichtlicher Feftitellungen möÖglich.

„Deutiches Dichten und Denken Allerdings rı in  elem Bande
DO M i  er ZU Neuzeift. der fehr großen Mannigfaltigkeit der
Deutiche Literaturgefchichte DON 1270 bis Sprachdenkmäler, die DO  _ er 1  e OPs
1700, Von Günther üller. (SIg 13,. bis Zu Ende Ddes_ 15, JahrhunDerts
Gölchen NF, 190 (160 S Berlin en Spielarten Dichtung unÖ Belehrung,
1934, De Gruyter, Geb, M 1.62 el und Frömmigkeit vereinen,

Gelchichte S Deutifchen Lite: Oas Finzelmerk O0Der Oie Einzelgattung
rafur DO en Anfängen Diszur tärker Hervor als er innere ZiıMammen= Wr

hang OPs literarifchen erdens. Die Zu:egenmwart,. Von Walter Linden.
g0 (490 S, U Bildtafeln) Leipzig 1937, verläffigkeit effen, geflagt mwirD, hat
Bibliographifches nititut. Geb, ] 7.80 QaQurch IDONNECHN, und fie ift für die Er:

mmen der Zeit. 134


